
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

12.09.2017 
 
Sitzung des Ausschusses für Soziales, Gesundheit und Senioren am 21.11.2017 
Konzept zur Verteilung von Jodtabletten im Gefahrenfall 
 
Sehr geehrte Frau Nottebohm, 
 
namens meiner Fraktion bitte ich um Aufnahme des o.a. Punktes in die Tagesordnung der 
Sitzung des Ausschusses für Soziales, Gesundheit und Senioren  am 21.11.2017.  
 

Auf den Antrag meiner Fraktion im Ausschuss für Verwaltung, Vergabe, Ordnung und Si-
cherheit am 2.2.2017 hin hat Oberstadtdirektorin Zielke erklärt, dass für die Frage der Vertei-
lung von Jodtabletten im Gefahrenfall 
 
 a) der Ausschuss für Soziales, Gesundheit und Senioren zuständig sei und 
 b) bereits zum damaligen Zeitpunkt die Verwaltung eine Sachstandsinfor mation  
 vorbereite, die in beiden Ausschüssen zur Kenntnis gegeben werde. 
 

Nachdem zum Beispiel die Stadt Aachen ihr diesbezügliches Konzept vor kurzem bereits 
umgesetzt hat, liegt in Krefeld auch mehr als ein halbes Jahr nach Ankündigung ein solches 
noch immer nicht vor. 
 

Namens meiner Fraktion bitte ich daher darum, dass die in Aussicht gestellte Sachstandsin-
formation dem Ausschuss für Soziales, Gesundheit und Senioren nun vorgelegt wird. 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 
 
Sayhan Yilmaz 
Ratsherr  

An die Vorsitzende des 
Ausschusses für Soziales, Gesundheit und Senioren 
Ratsfrau Nottebohm 
 
SPD-Fraktion 
 


